
 
  

 

 
 
 
 
 
 
Die Beauftragte des Landes  Schleinufer 12, 39104 Magdeburg  

 
 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

ich möchte Sie recht herzlich zu unserer Fachveranstaltung  

„Zwischen Leistung und Leidenschaft - Betroffene des DDR-Staatsdopings“  

am 15. Mai 2019, 14.00 bis ca. 18.00 Uhr, Raum B1 07 des Landtags in Mag-

deburg einladen. 

 
Der Deutsche Bundestag beschloss am 28.6.2016 das Zweite Dopingopfer-
Hilfegesetz (DOHG 2): „Beim Bundesverwaltungsamt wird aus humanitären und 
sozialen Gründen ein Fonds in Höhe von 10,5 Millionen Euro eingerichtet, aus 
dem nach Maßgabe der folgenden Vorschriften finanzielle Hilfe an Dopingopfer 
der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik gewährt wird.“  

Die Landesbeauftragte berät Betroffene aus Sachsen-Anhalt. 

In der DDR erhielten ca. 10.000 Leistungs- und Nachwuchssportler zuweilen un-
ter Druck und ohne Zustimmung der Eltern hochwirksame leistungssteigernde 
Medikamente. Mit dem „Staatsplan 14.25“ aus 1974 wurde ein staatlich organi-
siertes Dopingsystem installiert, um die internationale Spitzenstellung des DDR 
Sports zu sichern.  

In unserer Veranstaltung wird der Potsdamer Sporthistoriker Dr. Bahro einen 
Überblick zum System des Dopings in der DDR und den davon Betroffenen ge-
ben. Die Mediziner der Otto-von-Guericke Universität Magdeburg, Prof. Christoph 
Lohmann und Professor Jörg Frommer referieren aus ihrer aktuellen Praxis über 
die physischen und psychischen Folgeschäden der Betroffenen in der Gegenwart. 
Ergänzt werden die wissenschaftlichen Beiträge um Zeitzeugnisse betroffener 
Sportlerinnen. Abschließend wird eine Diskussion auch zu Unterstützungsmög-
lichkeiten stattfinden. Ich freue mich, Sie zu einer Fachveranstaltung mit derart 
ausgewiesenen Experten dieses Spezialgebiets einladen zu können. 

Um unsere Planung zu erleichtern, bitte ich Sie um Ihre Anmeldung bis zum 
07.05.19 bei Frau Gieseler (Kontakt: Michaela.Gieseler@lza.lt.sachsen-anhalt.de 
bzw. unter Tel. 0391/560 1515).  

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis für die Anmeldung im Landtag mit.  
Ich würde mich sehr freuen, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Birgit Neumann-Becker 
 
Anlage: Programm, Faltblatt „Beratung Dopingopfer“ Landesbeauftragte (2019) 
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Sprechzeiten:  
 
in Magdeburg  
jeden Dienstag 
14.00 bis 17.00 Uhr  
Schleinufer 12 
39104 Magdeburg 
 
in Halle  
jeden 1. Donnerstag im Monat  
nach Anmeldung (11–17 Uhr) 
beim Zeit-Geschichte(n) e. V. – 
Verein für erlebte Geschichte, 
Große Ulrichstraße 51 
06108 Halle (Saale) 
 
 
Internet:  
www.aufarbeitung.sachsen-anhalt.de 

 
E-Mail: 
info@lza.lt.sachsen-anhalt.de 

 

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt 
Deutsche Bundesbank, 
Filiale Magdeburg 

BIC  MARKDEF1810 
IBAN DE21810000000081001500 
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Einladung  

Fachveranstaltung im Landtag von Sachsen-Anhalt, B1 07 

am 15. Mai 2019 ab 14.00 Uhr 

 

Fachveranstaltung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur: 
„Zwischen Leistung und Leidenschaft - Betroffene des DDR-Staatsdopings“  
 

Zeit: 15. Mai 2019, 14.00 bis ca. 18.00 Uhr 

Ort: Landtag von Sachsen-Anhalt, Domplatz 6–9, 39104 Magdeburg,  
in Raum B1 07 

Veranstalter: Beauftragte des Landes Sachsen-Anhalt zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, 
Birgit Neumann-Becker 

 
Anmeldung: bitte bis 07.05.19 an Michaela.Gieseler@lza.lt.sachsen-anhalt.de oder unter  
 Tel.: 0391-560 15 15. 
 

Ablauf: 
Ab 13.30 Uhr   Ankunft und Anmeldung  
 

14.00–14.15 Uhr  Begrüßung  

Beauftragte des Landes Sachsen-Anhalt zur  

Aufarbeitung der SED-Diktatur, Birgit Neumann-Becker 
 

14.15–14.45 Uhr  Eine historische Perspektive des DDR-Staatsdopings 

 Dr. Berno Bahro, Sporthistoriker Universität Potsdam 
 

14.45–15.15 Uhr Ein Überblick über die medizinischen Folgeschäden der Betroffenen  

des DDR-Staatsdopings 
   Prof. Dr. med. Christoph Hubertus Lohmann, Direktor Orthopädische  

Universitätsklinik Magdeburg  
   

15.15–15.45 Uhr  Zur Traumatisierung der Betroffenen des DDR-Staatsdopings 

Prof. Dr. Jörg Frommer, Direktor der Universitätsklinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie Magdeburg 

   

15.45-16.15 Uhr Pause mit Kaffee / Tee / Imbiss 

 

16.15 -17.15 Uhr Zeitzeugenvortrag: Erinnerungen an die Wettkampfzeit  

   Ute Krieger-Krause, ehemalige Schwimmerin  

Yvonne Gebhard, ehemalige Speerwerferin 

 

17.15–17.45 Uhr  Podiumsdiskussion: Schlussfolgerungen und Ausblick 

  Moderation: Birgit Neumann Becker 

 

17.45 – 18.00 Uhr  Abschluss der Fachveranstaltung    (Stand 17.04.2019) 


